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Geschichtliche Entwicklung der Elternbildung in der Schweiz 

 

Zeit Ereignisse / Strukturelles Thema / Leitung / Form 

um 1900  erste Mütterschule  
 zur Senkung der Säuglingssterblichkeit 

T: Hygieneerziehung 
L: Säuglingsschwestern 

um 1920  pro juventute: erste Elternbriefe und Kurse T: Kinderpflege / Kinderbeschäftigung 
L: Fürsorgerinnen 

um 1950  Aufbruch: namhafte Persönlichkeiten  
engagieren sich für die Elternbildung,  
politisch relevant  

 1952: Gründung KAEB (Kantonalzürcherische 
Arbeitsgemeinschaft für Elternbildung) 

 1953: erste Ausbildung Elterngruppenleiter/in 
(durch KAEB) 

T: Werte, Schutz der Familie, neu: Väter 
L: Lehrer, Pfarrer, Ärzte, Fürsorgerinnen,... 

um 1960  Gründung verschiedener Elternschulen 
 1967: Gründung SBE (heute Elternbildung CH) 

T: Erziehungsfragen, Ehe 
L: Elterngruppenleiter/in,... 

um 1970  Aufbau verschiedener Elternvereine und  
Familienclubs 

T: vermehrt Eltern-Kind-Aktivitäten 
(antiautoritäre Erziehung, Emanzipation:  
kein Thema?) 

um 1980  Familien werden immer mehr als private  
Angelegenheit angesehen 

T:  mehr Persönlichkeitsbildung; Gordon,  
Transaktionsanalyse 

F: neu: Gesprächsgruppen 

um 1990  Begriff "Elternschule" wird durch "Elternbil-
dung" ersetzt, "Elterngruppenleiter/in" durch 
"Elternbildner/in" 

 Gründung von Mütterzentren 
 Auftritt: z.T. professionell, z.T. "handglismet" 
 Wiederaufbau des Dachverbands SBE: gemei-

ne Definition, Fachzeitschrift "Elternbildung" 
und www.elternbildung.ch  wichtig für  
Vernetzung und Image 

T: auch PEKiP, Ausländer, Kinesiologie,  
Gewalt 

F: Integrierte Elternbildung, erstmals mehr 
Einzelveranstaltungen als Kurse (1997) 

 

http://www.elternbildung.ch/


 

Zeit Ereignisse / Strukturelles Thema / Leitung / Form 

um 2000  starke regionale Unterschiede (über die  
Hälfte der Elternbildungsveranstaltungen 
 im Kanton Zürich) 

 wenn in die Verwaltung integriert und  
staatlich gefördert  Entwicklung 

 immer noch viele ehrenamtliche Trägerschaften 

T: breite Palette  Bedarf und Bedürfnis 
klaffen auseinander: Väter, Migrant/in-
nen, Zusammenarbeit Eltern – Schulen 

F: vermehrt standardisierte Programme 
(Starke Eltern – Starke Kinder®, PEKiP, 
Gordon, STEP, Triple P,...) 

L: kaum mehr Männer im Lehrgang Eltern- 
und Erwachsenenbildung 

um 2010  Einführung eines Grund- und Kernangebots 
 angeordnete Elternbildung (in Vorbereitung) 
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